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SCHWEIZERISCHE ILLUSTRIERTE H AL B M O N AT S Z E ITS C H R I FT

54. Jahrgang Zürich, 15. September 1951 Heft 24

An der Quelle
Halte Deine Hände

wie ein Wässerlein

sauber an der Quelle

und kristallen rein.

füll sie nicht mit Stunden,

die verloren sind.

Bald sind sie gebunden

und erstarrt im Wind.

Denn es wird geschehen

viel bei Tag und Nacht.

Lass die Hände stehen

immerzu auf Wacht.

Denn wenn alle fliehen,
bleiben sie dir treu.
Deiner Hände Mühen

macht dich wieder frei.

Robert Blauhut
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